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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
die Eingruppierungsregelungen für den Sozial- und Erziehungsdienst hat der 
dbb gegenüber der VKA und der Arbeitsrechtlichen Vereinigung Hamburg e.V. 
zum 31. Dezember 2014 gekündigt. Zusammen mit unseren 
Fachgewerkschaften bereiten wir die Forderung für die bevorstehenden 
Tarifverhandlungen vor.  
 
Im Juli 2009 hat sich der dbb nach langwierigen Tarifverhandlungen und 
wochenlangen Streiks auf eine neue Entgeltordnung für die Beschäftigten im 
Sozial- und Erziehungsdienst und tarifvertragliche Regelungen zum 
Gesundheitsschutz mit der VKA geeinigt. Für die Beschäftigten im Sozial- und 
Erziehungsdienst findet seit dem 1. November 2009 eine eigene Entgelttabelle 
als Anlage C zum TVöD Anwendung. Mit den eigenständigen Regelungen 
konnten einige Probleme, die der Übergang vom BAT zum TVöD mit sich 
gebracht hat, beseitigt werden. Eine Reihe struktureller Probleme konnte 
jedoch nicht gelöst werden. Insofern ist fünf Jahre nach Inkrafttreten der 
Entgeltordnung zum Sozial- und Erziehungsdienst festzuhalten, dass nach wie 
vor großer Handlungs- und Nachbesserungsbedarf besteht.  
 
Wir wollen eine echte Wertschätzung für die Beschäftigten in den sozialen 
Berufen erreichen und brauchen die Unterstützung unserer Mitglieder.  
 
 
 

Macht mit und werdet Mitglied!  
Nur wer uns unterstützt, kann etwas ändern! 
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Informationen für unsere Mitglieder im 
Sozial- und Erziehungsdienst 

 

  
 

     
 

Kündigung der 
Eingruppierungsregelungen 
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Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche 
Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, 
als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer 
persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das 
nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im 
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den 
Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über 
www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb 
magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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